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Rathaus, Bürgerbüro und
Ortsverwaltungen geschlossen

An Heiligabend, Silvester und am Freitag, 07.01.2011, ist
das Rathaus, das Bürgerbüro sowie die Ortsverwaltung in
Erlach und in Ulm geschlossen.
Die Bevölkerung wird um Beachtung gebeten.

Redaktionsschluss vorverlegt
Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes im Jahr 2011
erscheint am Freitag, 7. Januar.
Hierfür ist bereits am Dienstag, 4. Januar, 11 Uhr,
Redaktionsschluss.

Wir bitten um Beachtung.
Ihre Stadtverwaltung

Agenda Arbeitskreise

Agendatreffen
Die nächste Sitzung des Agendaarbeitskreises "Landwirt-
schaft, Natur und Umwelt" findet am Dienstag, dem
11.1.2010, um 20.00 Uhr, in der Ortsverwaltung Ulm statt.

Agendatreffen
Das nächste Treffen des Agenda Arbeitskreises „Freizeit,
Kultur, Sport“ und „Soziales, Bildung,Wohnen“ findet am
Dienstag, 25. Januar um 19 Uhr im Rathaus Renchen statt.

Simplicissimus-Haus

Erstmals Jahresabo für das Simplicissimus-Haus
Im Jahr 2011 erwarten Sie im Simplicissimus-Haus inter-
essanteVorträge, spannende Lesungen, Konzerte und vieles
mehr. Der Förderverein Grimmelshausenfreunde Renchen
bietet Ihnen ein Abonnement des Jahresprogramms zu ei-
nem Geschenkpreis von 50 € statt 86 € an. Dies ist im Bür-
gerbüro, Hauptstraße 52 in Renchen (Tel.: 07843/707-40)
erhältlich. Mit den Einnahmen wird die Kunst und Kultur
im Simplicissimus-Haus unterstützt. Vielleicht wäre das
Abo ja auch ein schönes Weihnachtsgeschenk für Ihre Be-
kannten oder Ihre Familie. Der Rabatt gilt bis zum 31. Ja-
nuar 2011. Greifen Sie zu.

Jugendtreff

Öffnungszeiten:
Vom 23.12.2010 bis zum 10.01.2011 haben wir Weihnachts-
ferien!!! In den Ferien haben wir jedoch am Dienstag, den
04.01 und Mittwoch, den 05.01. zu den gewohnten Zeiten
für euch geöffnet!!!
Fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue
Jahr!!!

!!!Wir freuen uns auf euch!!!
Euer Jugendhaus-Team !!!

Adresse: Haus derVereine,Teichmatt 7b
77871 Renchen,Tel.: 07843/994634
E-Mail: leitung@jugendhaus-renchen.de
Leitung: Beate Hanselmann
Azubi: Sabine Maier

Landratsamt Ortenaukreis

Müllabfuhr
Renchen
27.12. graue Tonne
07.01. grüne Tonne
30.12. gelber Sack

Erlach
27.12. graue Tonne
04.01. grüne Tonne
31.12. gelber Sack

Ulm
27.12. graue Tonne
07.01. grüne Tonne
30.12. gelber Sack

Maiwald
04.01. graue Tonne
30.12. grüne Tonne
31.12. gelber Sack

Maßgebend ist immer der Abfall-Abfuhrkalender des
Landratsamtes.

Standesamtliche
Nachrichten

Eheschließung
17. Dezember 2010
Martina Stork und Maik Freudenmann,
Reiersbacher Straße 8, Renchen-Ulm
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Renchen im Internet
www.stadt-renchen.de und www.renchen.eu

E-Mail: rathaus@stadt-renchen.de
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Öffnungszeiten Simplicissimus-Haus:
Sonntag von 15 – 18 Uhr

Herzlichen Glückwunsch

Gesundheit, Lebensfreude, Glück und Zufriedenheit im
neuen Lebensjahr!
Zum Geburtstag alles Gute wünscht Bürgermeister Bernd
Siefermann folgenden Mitbürgerinnen und Mitbürgern:

Stadtteil Renchen
25.12. Alisia Seiferling

Storchenweg 4 91 Jahre
27.12. Siegfried Wagner

Maiwald 11 76 Jahre
27.12. Frieda Ostertag

Friedhofstr. 16 75 Jahre
28.12. Ingrid Benz

Badstr. 17 71 Jahre
30.12. Elisabeth Spang

Hauptstr. 51 96 Jahre
31.12. Alfred Mayer

Mühlgartenstr. 23 86 Jahre
31.12. Ingrid Schmidt

Eisenbahnstr. 19 72 Jahre
01.01. Sihmüslüm Sahin

Badstr. 3 73 Jahre
02.01. Hedwig Thumbach

Hansjakobstr. 36 75 Jahre
03.01. Louis Ory

Renchtalstr. 5 91 Jahre
04.01. Albrecht Brüderle

Hauptstr. 3 82 Jahre
04.01. Dieter Sellmann

Narzissenweg 3 71 Jahre
06.01. Oskar Berger

Hauptstr.24 71 Jahre

Stadtteil Erlach
05.01. Gertrud Spraul

Renchener Str. 18 80 Jahre

Stadtteil Ulm
07.01. Konrad Schindler

Armenhöfestr. 60 70 Jahre

Stadtteil Renchen

Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Renchen -
Altersmannschaft
Unser nächstes Kameradschaftstreffen findet am kommen-
den Mittwoch, 29.12.2010 um 18 Uhr im Gasthaus Löwen
statt.

Neuer Jahresplaner für die
Grimmelshausenstadt

Seit vergangener Woche ist er an alle Haushalte der Ge-
samtstadt verteilt, nun wird er auch in den Mitgliedsge-
schäften der Werbemeinschaft und im Bürgerbüro ausge-
legt: der Jahresplaner 2011. Kam der Kalender bei seiner
Premiere im vergangenen Jahr schon sehr gut an, wurde er
diesmal weiter ergänzt und verbessert und ist zudem ein
Gemeinschaftswerk von der Werbegemeinschaft und der
Stadt Renchen. Bei der Vorstellung des Jahresplaners am
Dienstagvormittag waren Barbara Kimmig von der Stadt-
verwaltung, sowie von der Werbegemeinschaft Heidi Janit-
schek vom Jani Design, Ursula und Helmut Barth von der
Kreativwerkstatt und Wolfgang Bär von Elektro-Bär da-
bei.
Sie erläuterten zunächst die Neuerungen. Der Kalender ist
etwas länger als im vergangenen Jahr, zusätzlich zum
Grußwort von Bürgermeister Bernd Siefermann zu den
wichtigsten Terminen der Vereine, der Stadt und der Kir-
chen enthält er einen Ferienplan, die Müllabfuhrtermine
aller drei Ortsteile sind ebenso integriert wie die Mondpha-
sen. Auch wichtige Telefonnummern für den Notfall sind
abgedruckt, ebenso - diesmal in freundlichen Farben - die
Logos der Mitgliedsbetriebe der Werbegemeinschaft. Auch
alle Telefonverbindungen dieser Betriebe sind sofort greif-
bar. Die Blätter sind mit einer Spirale zusammengefügt
und können statt sie abzureißen einfach nach hinten ge-
schlagen werden, so dass der Terminplaner stets als Ganzes
zurVerfügung steht. Eine fortlaufende "Glücksnummer" ist
auch diesmal auf denTerminplanern abgedruckt, jetzt aber
deutlich sichtbar am rechten unteren Rand. "Es ist diesmal
eine Multifunktionsnummer", so Wolfgang Bär. Bei ver-
schiedenen Anlässen sind im Verlauf des Jahres Verlosun-
gen der Stadt oder auch der Werbegemeinschaft geplant,
einen der ausgesetzten Preise haben dann die Personen ge-
wonnen, deren Kalender die ermittelte Nummer trägt.

Die Jahresplaner, die in den Geschäften und im Bürgerbüro
ausliegen, sind nicht zuletzt auch für Kunden aus den
Nachbarorten gedacht, betonte Wolfgang Bär, und Helmut
Barth ergänzte, dass schon jetzt eine enorme Nachfrage be-
steht. Nicht ohne Stolz verweisen die Mitglieder der Wer-
begemeinschaft darauf, dass ihre Idee mit dem Jahrespla-
ner zwischenzeitlich auch andernorts aufgegriffen wurde.
"Oft kopiert, nie erreicht", so der Kommentar von Wolfgang
Bär.



„Wohin mit dem ausgedienten
Weihnachtsbaum?“

Jedes Jahr nach Weihnachen stellt sich diese Frage. Die Ju-
gendfeuerwehr Renchen schafft Abhilfe. Am Samstag, 08.
Januar 2011 , veranstalten wir wieder unsere Christbaum-
Sammelaktion.

Stellen Sie bis 8.30 Uhr Ihren ausgedienten Christbaum
einfach an den Straßenrand. Zur Aufbesserung der Jugend-
feuerwehrkasse würden wir uns um kleine Spende freuen.
Hängen Sie bitte einfach einen Umschlag mit 1 € an den
abgeschmückten Christbaum.
Die Jugendfeuerwehr Renchen wünscht Ihnen allen be-
sinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten Start ins
Jahr 2011 .

Werbegemeinschaft erfüllte
Weihnachtswünsche

Zu den Besonderheiten des Weihnachtsmarktes in der
Grimmelshausenstadt zählt das "Engelspostamt". Es war
die Idee der Werbegemeinschaft, in diesem "Postamt" Kin-
dern Gelegenheit zu geben, Weihnachtswünsche an das
Christkind aufzugeben. Zwei Tage lang konnten während
des Weihnachtsmarktes auf jedem Wunschzettel bis zu drei
Wünsche festgehalten werden. Für alle über 600 Kinder,
die diese Möglichkeit nutzten, gab es auf dem Weihnachts-
markt auch gleich eine kleine Belohnung.

Noch erfreulicher ging es für die gut 70 Kinder aus, die von
der Werbegemeinschaft ausgelost wurden, denn jeweils ei-
ner ihrer dreiWünsche wurde erfüllt.Am Freitagabend wa-
ren sie mit ihren Eltern auf den Rathausplatz eingeladen,
um ihre Geschenke abzuholen. Zum Auftakt sangen Kinder
des Kindergartens Renchen weihnachtliche Lieder, von "In
der Weihnachtsbäckerei" bis zu "Schneeföckchen, Weiß-
röckchen", und auch die Flötenkinder der Musikinsel sorg-
ten unter Leitung von Corinna Höfinghoff für weihnachtli-
che Stimmung. Bürgermeister Bernd Siefermann freute

sich, dass so viele Menschen gekommen waren. Dankes-
worte galten der Werbegemeinschaft für diese tolle Idee,
ebenso den Kindern, die den Abend musikalisch eröffnet
hatten. In den Dank eingeschlossen war auch der SV Ren-
chen, der zugunsten seiner Jugendarbeit Glühwein und an-
dere wärmende Produkte zumVerkauf brachte. "Natürlich
waren es auch diesmal wieder nur brave Kinder, die am En-
gelspostamt ihre Wunschzettel abgegeben haben", hob
Wolfgang Bär als Werbegemeinschaft bei der Begrüßung
der Besucher hervor. Als Weihnachtsmann war Peter Ull-
rich im Einsatz, als Weihnachtsengel Heidi Janitschek. Ge-
meinsam nahmen sie dieVerteilung der Geschenke vor. Sie
kamen aus Renchen, Ulm und Erlach, aber auch aus Öns-
bach,Achern,Appenweier und sogar aus Friesenheim - und
überall sah man nur freudige Gesichter der Kinder und
hörte Dankesworte an Weihnachtsengel und Nikolaus.

Besondere Weihnachtsbäume!
Dieses Jahr wurde wieder einmal ein besonderer Weih-
nachtsbaum in der Sparkasse in Renchen ausgestellt. Es ist
schon fast Tradition, dass der Kindergarten von Renchen
den Weihnachtsbaum der Sparkasse schmückt.

Kreative und fleißige Kinder haben mit ihren Erzieherin-
nen die diesjährige Baumdekoration hergestellt. Mit großer
Geduld wurden Herzen, Sterne, Halbmonde, Pilze und
Sonnen aus Salzteig ausgestochen, bemalt und mit Glitzer
verziert. Nachdem die Kinder von Geschäftsstellenleiter
Arnold Ringwald begrüßt wurden, halfen alle beim
Schmücken des Christbaumes mit. „Die Mühe hat sich ge-
lohnt,“ freut sich Jasmin Vogel, Beraterin der Geschäfts-
stelle Renchen (rechts). „Nur mit Hilfe unseres kreativen
Kindergartens entstand ein ganz besonderer und individu-
ellerWeihnachtsbaum, der in der Sparkasse in Renchen be-
wundert werden kann.“
Selbstverständlich erhielten im Anschluss alle kleinen und
großen Helfer einen Laugenknoten und ein Getränk zur
Stärkung.
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Stadtteil Erlach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr 2010 neigt sich dem Ende
entgegen. In Erlach war dieses Jahr
geprägt von den Feierlichkeiten an-
lässlich des 725jährigen Jubiläums.
In einem kurzen Rückblick möchte
ich die wichtigsten Ereignisse, Ak-
tivitäten und Investitionen des Jah-
res nennen. Dabei gilt vor allem all

denen ein Dank, die dazu beigetragen haben, die zu Jahres-
beginn gefassten Aufgaben und Investitionen zu planen
und durchzuführen.

Aktuelle Zahlen:
15 Sterbefälle (7 Frauen, 8 Männer); Geburten 4 (3 Mäd-
chen, 1 Junge);
Derzeit zählt Erlach 881 Einwohner. Der Ortschaftsrat
hielt 9 nichtöffentliche und 3 öffentliche Sitzungen mit ins-
gesamt 65 Tagesordnungspunkten ab.
Im Kindergarten sind derzeit 43 Kinder, in der Aurainschu-
le 33 Schüler.

Besondere Ereignisse
Feierlichkeiten anlässlich des 725jährigen Jubiläums:
10. Januar - Auftaktveranstaltung
12./13. Juni - Festwochenende
17. September - Historische Modenschau
26. November - Abschlussveranstaltung

Investitionen 2010
Kindergarten – Umbau für Kleinkindbetreuung; Zu-
senhofener Straße – Gehweg-Sanierung; Baugebietserwei-
terung – „Obere Zöllerhöf VI“; 725-Jahr-Feier – Konjunk-
turprogramm 2, Pelletsheizung Ortsverwaltung/Schule
und Dachsanierung Kindergarten.

Investitionen 2011
Die vorgesehenen Investitionen für 2011, vorbehaltlich der
Beschlussfassung durch den Gemeinderat im Rahmen der
Haushaltsberatungen:
- DSL-Anschluss für Erlach
- Pfarrhaussanierung
- Jubiläumsplatz
- Radwegeausbau bis Ulm

Danke
Ich bedanke mich bei den Mitgliedern des Ortschaftsrates
Erlach, des Festausschusses, bei derVerwaltung mit Bürger-
meister Bernd Siefermann, bei den Mitarbeitern des Bauho-
fes sowie bei der gesamten Einwohnerschaft für die wunder-
bare Zusammenarbeit insbesondere inVerbindung mit unse-
rem Jubiläum. Herzlichen Dank auch an die freiwilligen
Helfer für die vielfältige Unterstützung das ganze Jahr hin-
durch. Ich freue mich auch weiterhin auf Ihre Unterstützung
und auf ein gutes Miteinander im kommenden Jahr.

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünsche ich ein be-
sinnliches und friedliches Weihnachtsfest sowie für das
neue Jahr Glück, Gesundheit und Zufriedenheit

Ihr

Herbert König
Ortsvorsteher

Geänderte Öffnungszeiten
Aufgrund gegenseitiger Urlaubsvertretung ist die Ortsver-
waltung Erlach in der Zeit vom 27. bis 30. Dezember 2010
wie folgt geöffnet:

Montag und Mittwoch jeweils nur 10.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr

In der Woche vom 3. bis 7. Januar 2011 bleibt die Ortsver-
waltung Erlach geschlossen. In dringenden Fällen wenden
Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Renchen.

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und
für das Jahr 2011 viel Glück, Gesundheit und Wohlerge-
hen.

Ihre
Ortsverwaltung Erlach

Stadtteil Ulm

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Weihnachten steht vor derTüre, ein interessantes Jahr 2010
neigt sich dem Ende zu.

Zur Ruhe kommen, die Weihnachtstage mit Familie und
Freunden genießen.
Zeit zum Nachdenken überVergangenes und Künftiges.
Zeit dem Alltag und seiner Hast zu entfliehen.
Zeit für die Menschen, die wichtig für sie sind.
Zeit sich zu freuen über Glück, Gesundheit, gemeinsame
Erfolge.
- das wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie.
Ich bedanke mich bei den Mitgliedern des Ortschaftsrates
Ulm, des Gemeinderates Renchen, bei der Verwaltung mit
Bürgermeister Siefermann, bei den Mitarbeitern des Bau-
hofes sowie bei der gesamten Ulmer Einwohnerschaft für
die sehr gute Zusammenarbeit. Herzlichen Dank auch an
die vielen ehrenamtlichen freiwilligen Helfer in unserem
Dorf.

Ich wünsche ein besinnliches und friedliches Weihnachts-
fest, einen guten Rutsch und für das neue Jahr viel Glück,
Gesundheit und Zufriedenheit.

Ihr
Roland Boldt
Ortsvorsteher

Fundsache
Auf der Ortsverwaltung Ulm wurden folgende Fundsachen
abgegeben:
- 1 kleiner goldener Fingerring mit einem roten und blauen

Stein.
- 1 Schlüssel – evtl. Moped- oder Mofaschlüssel - (Auf-

druck: E 30)
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen die Ortsverwaltung Ulm,
Tel.: 681
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Projekt "Fledermäuse undVampire"
Ein interessantes Unterrichtsprojekt zum Thema „Fleder-
mäuse“ gestaltete Anne-Katrin Zerrer mit der Klasse 3 a
der Grimmelshausen - Grundschule. Mit einbezogen waren
Wolfgang Schlund vom Naturschutzzentrum Ruhestein
und die Klasse R 7c mit ihrer Lehrerin Melanie Fleig, mit
ihnen wurden zum Schluss gemeinsam Fledermauskästen
gebastelt.
„Fledermäuse undVampire - Geschichte undWirklichkeit“
war das Thema, mit dem sich Wolfgang Schlund in der 3a
vorstellte.WasVampire sind und was die Schüler von ihnen
wissen, damit begann er und zeigte dazu passende Bilder.
„ Hässlich “ sind sie, „gefährlich“, "Blutsauger“ so einige
Antworten der Schülerinnen und Schüler. Diesem Bild
stellte Wolfgang Schlund dann die interessante Wirklich-
keit der Fledermäuse gegenüber. Natürlich hatten die Kin-
der aus der Behandlung im Unterricht schon einiges an
Vorwissen mitgebracht. In Europa gibt es 39 Arten, in
Deutschland 24 - und die meisten sind vom Aussterben be-
droht, betonte Schlund. Als Beispiele für Fledermäuse, die
es bei uns in der Gegend gibt, nannte er Langohr, Abend-
segler und Zwergfledermaus.
U.a. ging es auch um die Quartiere unserer Fledermäuse.
Sie leben in alten Gebäuden oder Höhlen, ihr Sommer-
quartier haben einige Arten auch in Baumhöhlen, die von
Spechten verlassen wurden. Wenn es kalt wird, ziehen sie
aber in ihre Winterquartiere um. Bilder zeigten auch die
Aufzucht der Jungen im Mai und Juni. Sie ernähren sich
von Insekten – manche fressen auch große Exemplare wie
Schmetterlinge und Heu-schrecken. Eine Fledermaus frisst
bis zu 1000 Schnaken am Tag.

Angesprochen wurde auch, was man kann tun, um Fleder-
mäuse vor dem Aussterben zu schützen. Wichtig ist vor al-
lem, ihre Quartiere nicht zerstören, alte Bäume also stehen
zu lassen. Man sollte ihnen auch künstliche Quartiere an-
bieten, beispielsweise Fledermauskästen. Insgesamt sollte
man auch Weniger Spritzmittel gegen Insekten einsetzen
Die Schüler konnten zum Schluss auch Fragen stellen. So
erklärte Schlund, warum Fledermäuse mit dem Kopf nach
unten schlafen. Da können sie viel leichter wegfliegen, weil
sie die Flügel sofort ausbreiten können. Auch wie sich Fle-
dermäuse mit ihrem Ultraschall orientieren können hat er-
läutert.

Den Abschluss des Fledermaus-Themas bildete dann Mitte
Dezember ein Besuch im Grimmelshausen-Schulzentrum.
ImWerkraum war die Lehrerin Melanie Fleig mit der Klas-
se 7c der Realschule dabei, Fledermauskästen zu bauen.
Bei den abschließenden Arbeiten durften die Grundschüler
mithelfen. Wie Frau Fleig erzählte, hatte sie die Bauanlei-
tung aus dem Internet von der Homepage des Naturschutz-
bundes. Die Kästen waren so gebaut, dass Fledermäuse
durch einen Spalt von unten hinein können. Kurz vor Ende
der Stunde war der erste Fledermauskasten komplett fer-
tig. Im Februar werden sie im Rahmen einer Vernissage an
der Schule vorgestellt und anschließend aufgehängt.

Wichtige Rufnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeirevier Achern-Oberkirch 07841/7066-0
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Krankenhaus Achern 07841/7000
Krankentransport 0781 / 19222
Entgiftungszentrale Freiburg 0761/19240
Wasser (Notruf) - Stadtverwaltung Renchen

07843/707-0 oder 0172/6448362
Strom (Notruf) - Störungsdienst Süwag 07841/693-444
Gas (Notruf) - badenova, Störungsdienst 0180-2/767767

Tierarzt:
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau:
Dr. med. vet. Albert Granacher 07805/911184

Notfalldienst der Ärzte von Samstag bis Montag
sowie an Wochenfeiertagen
Den ärztlichen Notfalldienst für den Bereich des Arztsit-
zes Renchen vermittelt das Deutsche Rote Kreuz unter
Tel. 0 18 05/ 1 92 92 450 von Samstag, 8.00 Uhr bis Montag,
8.00 Uhr sowie an Wochenfeiertagen.

Der zahnärztliche Notfalldienst während dieser Zeiten
wird unter Tel. 0180/3 222 555-11 vermittelt.

Notdienste der Apotheken
Freitag, (Heiligabend), 8:30 Uhr bis Samstag, 8:30 Uhr
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 2a, Offenburg
Samstag, 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 43, Offenburg
Sonntag, 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Johannis-Apotheke am Schillerplatz, Zellerstr. 31, OG
Freitag (Silvester), 8:30 Uhr bis Samstag, 8:30 Uhr
Einhorn-Apotheke Douglas, Hauptstr. 88, Offenburg
Samstag (Neujahr), 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Apotheke am Marktplatz, Am Marktplatz 8, Oberkirch
Sonntag, 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Rohan's Burg-Apotheke, Renchenerstr. 1, Oberkirch
Donnerstag (Dreikönig), 8:30 Uhr bis Freitag, 8:30 Uhr
Greifen-Apotheke, Hauptstr. 57, Oberkirch
Weitere Apotheken-Notdienste sind im Aushang der
Stadtapotheke Renchen zu erfahren.
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Gottesdienste
und
Veranstaltungen
der
evangelischen
Kirchengemeinde
Renchen

mit den Ortsteilen
Erlach - Mösbach - Önsbach - Ulm - Wagshurst

Ev. Pfarramt Renchen, Hauptstraße 9, 77871 Renchen,
Tel. 07843/344, Fax. 07843/98635
Email: pfarramt@evangelischekircherenchen.de
homepage: www.evangelischekircherenchen.de

Bürozeiten des Pfarramtes:
Das Büro ist vom 22.12.10 bis einschließlich 10.01.11 ge-
schlossen. Pfarrerin von der Goltz ist telefonisch erreich-
bar (Telefon siehe oben, evtl. Anrufbeantworter).

Wir wünschen allen eine gesegnete Weihnacht und
ein gutes neues Jahr 2011!

Donnerstag, 23. Dezember 2010
15:00 Uhr Krippenspiel-Probe der Kindergottesdienst-

Kinder.

Freitag, 24. Dezember 2010 – Heiligabend
15:00 Uhr Familiengottesdienst. Unsere Kindergottes-

dienst-Kinder führen heute ihr Krippenspiel
auf.

17:00 Uhr Christvesper mit Pfarrerin von der Goltz.

Samstag, 25. Dezember 2010 – 1.Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pfarrerin

von der Goltz. Die Kollekte ist für Schulen
und Heime der Landeskirche bestimmt.

Freitag, 31. Dezember 2010 – Silvester
16:30 Uhr Jahresschlussandacht mit Pfarrerin Gahbler.

Sonntag, 02. Januar 2011 – 2. Sonntag nach Weihnachten
10:00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Prädikan-

tin Corinna Falk. Die Kollekte ist für „Auf-
schrei! e.V.“ Offenburg bestimmt.

Sonntag, 09. Januar 2011 – 1. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i.R. Ulrich Strößner. Die

Kollekte ist für das Diakonische Werk der
EKD zur Begrenzung von Armut und sozialer
Ausgrenzung bestimmt.

Dienstag, 11. Januar 2011
19:30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates

Mittwoch, 12. Januar 2011
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16:45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

Freitag, 14. Januar 2011
18:30 Uhr Im Evangelischen Gemeindesaal Oberkirch:

Chor Surprisium der Gemeinden Appenweier,
Oberkirch und Renchen.

Samstag, 15. Januar 2011
9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück im Josefsaal

Renchen. Referentin Heike Malisic spricht
zum Thema „Leben mit allen Sinnen“. An-
meldung erbeten bis 13.01.11.

Seniorenempfang am 16. Januar 2011
Unser diesjähriger Seniorenempfang findet am Sonntag,
den 16. Januar 2011 von 14:30 bis 17:00 Uhr im Gemeinde-
saal statt.Wir möchten Sie heute gerne um Ihre Unterstüt-
zung in Form einer Kuchenspende bitten. Wenn Sie also
gerne backen und uns helfen möchten, bitten wir zur besse-
ren Planung um eine kurze Nachricht an das Pfarramt.
Herzlichen Dank!

Wochenspruch:
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. (Rö-
mer 8,14)

Gottesdienste für die Pfarrei
Hl. Kreuz, Renchen

Hauptstr. 34, Tel. 07843/359
pfarrbuero.renchen@kath-renchen.de

www.kath-renchen.de

HEILIG ABEND – 24. Dezember 2010 - ADVENIAT - Kol-
lekte
15.00 Familien-Christmette

mitgestaltet vom Kinder- und Jugendchor „Wir-
belwind“
Die Kinder können ihre Opferkässchen mitbrin-
gen!
anschließend Kindersegnung

18.00 CHRISTMETTE
mitgestaltet vom Kirchenchor

WEIHNACHTEN – Hochfest der Geburt des Herrn
25. Dezember 2010 – ADVENIAT - Kollekte
10.30 Feierliches Hochamt

Der Kirchenchor singt – begleitet von einem
Streichorchester, der Orgel (Jens Weber) und Ren-
chener Bläsern – die beliebte weihnachtliche
„Pastoralmesse“ von Karl Kempter, das bekannte
„Transeamus usque Bethlehem“ von Josef Schna-
bel und zwei Chöre aus dem „Messias“ von G.F.
Händel. Corinna Höfinghoff wird den Solosopran-
Part übernehmen.Weihnachtliche Lieder – zusam-
men mit der Gemeinde – ergänzen das musikali-
sche Festgottesdienstprogramm

ZWEITER Weihnachtsfeiertag – 26. Dezember 2010
10.30 Eucharistiefeier

mitgestaltet vom Männergesangverein
Wir gedenken: Hubert Fautz;

Donnerstag, 30. Dezember 2010
10.00 Dankgottesdienst anlässlich des 60sten Geburtsta-

ges von Pfarrer Albert Lehmann -
anschließend Stehempfang im Pfarrheim

Freitag, 31. Dezember 2010 - Silvester
18.00 Eucharistiefeier zum Jahresende
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NEUJAHR, Samstag, 01. Januar 2011 –
Hochfest der Gottesmutter Maria – Welttag des Friedens
18.30 Eucharistiefeier zum Neuen Jahr

ERSCHEINUNG DES HERRN (Dreikönige), 06. Januar
2011
10.30 Festgottesdienst

Mit Segnung von Salz,Wasser und Kreide
Die Sternsinger bringen ihre Gaben

Samstag, 08. Januar 2011
18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier

2. Gedächtnis für Thomas Nock;
3. Gedächtnis für Gisela Obrecht und Sandra Haf-
ner;
Wir gedenken:
Ludwig Weber und Angehörige;
Susanne Bohnert und Angehörige;
Anna Hoffmann;
Geschwister Meyer;
Emilie Meyer;

Pfarrgemeinde
St. Anastasius

Erlach

Gottesdienste für die Pfarrei
St. Anastasius, Erlach

Renchener Str. 2, Tel. 07843/2126
pfarrbuero.renchen@kath-renchen.de

www.kath-renchen.de

HEILIG ABEND – 24. Dezember 2010 - ADVENIAT - Kol-
lekte
15.00 Kinderkrippenfeier

Das „Licht von Bethlehem“ wird in der Krippen-
feier verteilt - kann aber bis Neujahr bei der Krip-
pe geholt werden.
Die Kinder können ihre Opferkässchen mitbrin-
gen!

18.00 Wortgottesdienst zur Heiligen Nacht
mitgestaltet vom Musikverein Erlach

WEIHNACHTEN – Hochfest der Geburt des Herrn
25. Dezember 2010 – ADVENIAT - Kollekte
09.00 Feierliches Hochamt -Es singt der Kirchenchor-

ZWEITER Weihnachtsfeiertag – 26. Dezember 2010
10.30 Eucharistiefeier für die Gemeinde

Freitag, 31. Dezember 2010 - Silvester
17.00 Eucharistiefeier zum Jahresende

2. Sonntag nach Weihnachten, 02. Januar 2011
10.30 Eucharistiefeier für die Gemeinde

ERSCHEINUNG DES HERRN (Dreikönige), 06. Januar
2011
10.30 Festgottesdienst

Mit Segnung von Salz,Wasser und Kreide
Die Sternsinger bringen ihre Gaben

Sonntag, 09. Januar 2011 – Taufe des Herrn
09.00 Eucharistiefeier

Wir gedenken einesVerstorbenen (B.);

Pfarrgemeinde
St. Mauritius

Ulm

Gottesdienste für die Pfarrei
St. Mauritius, Ulm

Mauritiusstr. 13, Tel. 07843/686
pfarrbuero.ulm@kath-renchen.de

www.kath-renchen.de

HEILIG ABEND – 24. Dezember 2010 - ADVENIAT - Kol-
lekte
15.00 Kinderkrippenfeier

mitgestaltet von der Gottesdienst-Spielgrupe
Die Kinder können ihre Opferkässchen mitbrin-
gen!
anschließend Kindersegnung

18.00 CHRISTMETTE
mitgestaltet vom Kirchenchor

WEIHNACHTEN – Hochfest der Geburt des Herrn
25. Dezember 2010 – ADVENIAT - Kollekte
10.30 Feierliches Hochamt

ZWEITER Weihnachtsfeiertag – 26. Dezember 2010
09.00 Eucharistiefeier für die Gemeinde

mitgestaltet vom Männergesangverein

Donnerstag, 30. Dezember 2010
09:00 MORGENLOB in der Pfarrkirche

- gestaltet von Frauen – für die ganze Gemeinde

Freitag, 31. Dezember 2010 - Silvester
18.00 Eucharistiefeier zum Jahresende

NEUJAHR, Samstag, 01. Januar 2011 –
Hochfest der Gottesmutter Maria – Welttag des Friedens
10.30 Eucharistiefeier zum neuen Jahr

2. Sonntag nach Weihnachten, 02. Januar 2011
09.00 Eucharistiefeier für die Gemeinde

ERSCHEINUNG DES HERRN (Dreikönige), 06. Januar
2011
09.00 Festgottesdienst

Mit Segnung von Salz,Wasser und Kreide
Aussendung der Sternsinger!

Sonntag, 09. Januar 2011 – Taufe des Herrn
10.30 Eucharistiefeier

Wir gedenken: verst. Eltern und Bruder;
Eugen Steiger, Stiftung;

Bitte beachten Sie:
Am zweiten Weihnachtsfeiertag, Sonntag, den 26.12.2010,
ist die Pfarrbücherei geschlossen. Ab 29. Dezember sind
wir dann wie gewohnt wieder für Sie da.
Wir wünschen unseren großen und kleinen Lesern und Le-
serinnen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und
ein gutes und gesundes neues Jahr.
Damit verbinden wir auch ein ganz herzliches Dankeschön
für Ihre Treue zu unserer Bücherei.
Das Büchereiteam
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Seelsorgeinheit allgemein
Sternsinger der Seelsorgeeinheit Renchen unterwegs für
Kinder in Not

Die Könige in ihren prächtigen
Gewändern sind unterwegs in:

Renchen
Montag, 03.01.2011
Dienstag, 04.01.2011
Mittwoch, 05.01.2011

Erlach
Mittwoch, 05.01.2011

Ulm
Donnerstag, 06.01.2011

Bundesweit beteiligen sich die Sternsinger in diesem Jahr
an der 53.Aktion Dreikönigssingen. 1959 wurde die Aktion
erstmals gestartet, die inzwischen die weltweit größte Soli-
daritätsaktion ist, bei der sich Kinder für Kinder in Not
engagieren. Sie wird getragen vom Kindermissionswerk
„Die Sternsinger“ und vom Bund der Deutschen Katholi-
schen Jugend (BDKJ). Jährlich können mit den Mitteln aus
der Aktion rund 2.400 Projekte für Not leidende Kinder in
Afrika, Lateinamerika,Asien, Ozeanien und Osteuropa un-
terstützt werden.
Mit dem Leitwort „Kinder zeigen Stärke“ wollen die Mäd-
chen und Jungen deutlich machen, dass auch Kinder mit
einer Behinderung in den so genannten Entwicklungslän-
dern immer wieder neu Stärke zeigen. Ohne Beine Fußball-
spielen? Ohne Hände schreiben? Im Rollstuhl tanzen? In
Kambodscha, dem Beispielland der 53. Aktion Dreikönigs-
singen,zeigen Kinder,dass genau diese Dinge möglich sind!
Sie machen deutlich, dass man mit einer Behinderung fast
alles erreichen kann, wenn man nur an sich glaubt und die
nötige Unterstützung bekommt. In den so genannten Ent-
wicklungsländern fehlt es jedoch meist vollständig an die-
ser Unterstützung und an Konzepten für gemeinsames
Lernen von Kindern mit und ohne Behinderung. Eigene
Förderschulen gibt es meist nicht – erst recht nicht in länd-
lichen Gebieten, wo oft der Großteil der Bevölkerung lebt.
Fehlende Infrastruktur, mangelndes Wissen über den Um-
gang mit Kindern mit einer Behinderung und fehlende
Hilfsmittel verschlechtern die Situation zusätzlich. In ar-
men Ländern haben Kinder und Erwachsene mit einer Be-
hinderung oftmals kaum Chancen auf eine Schulbildung
oder bezahlte Arbeit. Die meisten führen ein Leben in Aus-
grenzung und Armut. Auch darauf wollen die Sternsinger
mit ihrem Engagement hinweisen. Sie zeigen ebenfalls
Stärke, wenn sie sich für benachteiligte Gleichaltrige in al-
ler Welt einsetzen.
Denn nicht nur die Kinder in den Projekten in Kambodscha
profitieren vom Einsatz der kleinen Könige in Deutsch-
land. Straßenkinder, Aids-Waisen, Kindersoldaten, Mäd-
chen und Jungen, die nicht zur Schule gehen können, denen
Wasser, Nahrung und medizinische Versorgung fehlen, die
in Kriegs- und Krisengebieten, in Flüchtlingslagern oder
ohne ein festes Dach über dem Kopf aufwachsen – Kinder
in gut 110 Ländern derWelt werden jedes Jahr in Projekten
betreut, die mit Mitteln der Aktion unterstützt werden. Ge-
meinsam mit ihren jugendlichen Begleitern haben sich
auch die Sternsinger aus Renchen, Erlach und Ulm auf ihre
Aufgabe vorbereitet. Sie kennen die Nöte und Sorgen von
Kindern rund um den Globus und sorgen mit ihrem Enga-
gement für die Linderung von Not in zahlreichen Projek-
torten.

Herzliche Einladung zum Konzert „ROCKLASSIK“ am
16. Januar 2011 um 18 Uhr im Josefsaal in Renchen
Katja Hess (Violine), Laura Maria Bastian (Violoncello),
Norina Christa Werner (Klavier, Gesang) und Tim Hennig
(Percussion, Klavier, Gesang) spielen klassische Werke und
romantisch arrangierte Stücke aus dem Rock- und Popbe-
reich sowie Filmmusik. Die Schüler und Musikstudenten
freuen sich auf Ihr/Euer zahlreiches Erscheinen und wün-
schen besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins
neue Jahr 2011. Eintritt frei!

Der Gospelchor „Spirit & Sound“ aus Renchen – Ulm wie-
derholt am Sonntag, den 23. Januar 2011, sein Konzert in
der Pfarrkirche in Renchen
Beginn: 18 Uhr
Begleitet wird der Chor von einer Combo. Auch solistische
Partien werden zu hören sein. Die Gesamtleitung liegt bei
Chorleiterin Ellen Krämer.
Der Eintritt ist frei; um Spenden zugunsten des „Josefsaa-
les“ wird gebeten.

Obstbauvereine Renchen - Ulm - Erlach
Am Freitag, den 7. Januar 2011 halten die Obstbauvereine
Renchen - Ulm - Erlach einen Schnittkurs ab. Der Kurs
wird geleitet von Herrn Bernhard von der Beratungsstelle
für Obstbau des Ortenaukreises.
Treffpunkt: Kronenhalle Erlach
Beginn: 13.00 Uhr
Über einen guten Besuch der Veranstaltung würden wir
uns freuen. DieVorstände

Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft
Baden-Württemberg

Durchführung der UnfallverhütungsvorschriftenVSG 1.2
"Sicherheitstechnische und arbeitsmedizinische Betreu-
ung"
Die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft Baden-
Württemberg bietet eine LUV Schulung an, zu deren Teil-
nahme wir Sie einladen. Termin: 19.01.- 21.01.2011 im
OGM in Oberkirch, Beginn 9:00 Uhr.
Betriebe mit Beschäftigten müssen eine sicherheitstechni-
sche und arbeitsmedizinische Betreuung nachweisen.
In der Schulung sollen folgende Themen bearbeitet wer-
den:
- Praktische Beispiele zur Betriebsorganisation
- Erläuterung der berufsgenossenschaftlichen und staatli-

chenVorschriften
- Erläuterung von Berufskrankheiten und arbeitsbeding-

ten Erkrankungen
- Hinweise auf besondere Probleme bei Neu- und Umbau-

arbeiten
- Die Bedeutung von CE- Kennzeichnung, Konformitätser-

klärung und GS-Zeichen
- Einblick in die Unfallursachen- und Berufskrankheiten-

statistik
- Erläuterung der Sicherheitsdatenblätter und Erstellung

einer Musterbetriebsanweisung
- Beispielhafte Erarbeitung von Gefährdungsbeurteilung
Die Gefährdungsbeurteilung am Arbeitsplatz ist von jedem
Betrieb mit Arbeitskräften (auch Saisonarbeitskräften)
durchzuführen.
Wir bitten um Ihre Anmeldung unter Tel: 0721/8194-1138,
Frau Kraus. Bei Fragen zum Ablauf 0179/2334145 Bern-
hard Joggerst.
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Stadtteil Renchen

Königsschießen
der Sportschützen Renchen e.V.

am Samstag, 28. November 2009 führten wir unser Königs-
schiessen durch.
Nach dem Empfang um 19.00 Uhr, durch die noch amtie-
rende Schützenkönigin Beate Grieger und Schützenkönig
Dieter Baumann wurde der Königsschuss abgegeben.
Es wurden die Vereinsmeister 2010 geehrt. Nach dem Kö-
nigsessen wurden die Schützenkönigin und der Schützen-
könig proklamiert.

Unser Bild zeigt von links: Jugend : 1. Prinz Manuel, Schüt-
zenkönig Gerit, 2 Prinzessin Anne 1. Prinzessin Susanne
Polat, 2. Ritter Dieter Baumann 2. Prinzessin Inge Ziegel-
meier, Schützenkönig Norbert Kratzer, Schützenkönigin
Agnes Majer, 1. Ritter Gerhard Huber, Oberschützenmeis-
ter Manfred Ziegelmeier.

Wir wünschen unseren Mitgliedern, Freunde der Sport-
schützen ein frohes Weihnachtsfest, ein gesundes 2011.

Sportschützenverein Renchen e.V.
dieVorstandschaft

Wanderfreunde Renchen
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Bekannten
eine froheWeihnachtszeit und einen guten Start in das neue
Jahr.An dieser Stelle möchten wir allen ein herzliches Dan-
keschön sagen.
Wir hoffen, dass wir auch im nächsten Jahr wieder auf die
Unterstützung und Hilfe zählen können.

Am Sonntag, 26. Dezember 2010 wandern wir bei denWan-
derfreunden in Martenheim/Elsass.
Mitfahrgelegenheit: Sonntag 8.00 Uhr am Rathausplatz.
Gästewanderer sind immer willkommen.

Kath. Frauengemeinschaft Renchen
Herzliche Enladung an alle Frauen zur Frauenmesse in der
kath. Kirche am Donnerstag, 13. Januar 2011, Beginn 19
Uhr.
DasVorstandsteam

Stadtkapelle Renchen
Dreikönigskonzert am Samstag, 8. Januar 2011
Traditionell eröffnet die Stadtkapelle Renchen den Reigen
kulturellerVeranstaltungen. So lädt sie auch im neuen Jahr
am 8. Januar 2011, 19.30 Uhr in die Festhalle Renchen ein,
um der Bevölkerung einen Einblick in ihre Jahresarbeit zu
geben.
Erneut eröffnet die gemeinsame Jugendkapelle des Musik-
vereins Urloffen und der Stadtkapelle in Renchen den Kon-
zertabend. Unter der Leitung von Hannelore Groth geben
die jungen Musikanten einige bekannte Titel zum Besten.
Danach wird Sie die Stadtkapelle Renchen durch das viel-
seitige und kurzweilige Programm führen. Lassen Sie sich
im ersten Teil entführen in „Tausendundeine Nacht“. Mit
märchenhaften Melodien aus dem Orient, wie „Aladin“,
„Der Kalif von Bagdad“, oder „Lawrence of Arabia“, wer-
den wir Sie begeistern. Im zweiten Teil kehren wir mit Ti-
teln wie „Coming Home“, „Happy mallets“ oder „ Music“
zurück in die musikalische Gegenwart. Dies sind jedoch
nur einige Höhepunkte, auf weitere dürfen Sie gespannt
sein!
Im Anschluss an das Programm kommt wieder die beliebte
Tombola zur Verlosung. In den Pausen und nach dem Pro-
gramm werden Getränke geboten, für den kleinen Hunger
ist ebenfalls gesorgt.
Karten für das Dreikönigskonzert gibt es an der Abendkas-
se – Mitglieder haben freien Eintritt.
Begrüßen Sie mit der Stadtkapelle Renchen musikalisch
das neue Jahr – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Musikflöhe
Die "Musikflöhe" veranstalteten eine kleineWeihnachtsfei-
er im Haus derVereine.
Zuerst wurde ihnen die Geschichte vom Bethlehemstern
vorgelesen, bei dem die Kinder als leuchtende Sterne mit-
wirken konnten.

Malte Bär ein früherer "Musikfloh" stellte dann sein neues
Instrument vor. Nachdem er bei Frau Höfinghoff auch
Blockflöte erlernte wechselte er nun zum Musikverein Ulm
und erlernt das Flügelhorn. Er spielte Weihanchtslieder
und die Flöhe sangen kräftig mit.
Gemeinsam wurde dann noch einiges an Weihnachtsge-
bäck und sonstigen Leckereien gegessen.
Im Anschluss waren die Eltern geladen, ihnen wurde das in
letzter Zeit erlernte bei einer kleinenVorführung dargebo-
ten.
Die Musikflöhe sind Kinder zwischen ca. 4 und 6 Jahren,
sie tanzen, singen, basteln, malen, machen Rhythmusspiele,
lernen verschiedene Instrumente kennen. Motorik und
Sprache werden spielerisch gefördert und der Spaß an
Kreativem wie an der Musik geweckt.
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Nach den Weihnachtsferien geht es dann wieder weiter, da
einige Flöhe nun zu Frau Höfinghoff in den Blockflötenun-
terricht wechseln sind nun wieder Plätze frei.
Info unter www.musikfloehe-renchen.de oder bei Frau
Höfinghoff 07843/2833

BG Renchen e.V.
Renchen gewinnt beim Tabellenführer
TSV Ettlingen II - BG Renchen 61 : 62
Bezirksliga: Auch beim bisher ungeschlagenen Spitzenrei-
ter präsentierte sich Renchen in überragender Form und
brachte Ettlingen die erste Saisonniederlage bei.
Durch einen unglaublichen Kampfeswillen und eine her-
vorragende Mannschaftsleistung über die gesamte Spiel-
zeit, hatte Renchen am Schluss das etwas bessere Händ-
chen und gewann letztendlich verdient gegen die etwas
überheblich auftretenden Gastgeber aus Karlsruhe. Den
Spielern von Wolfgang Reichart war von Beginn an klar,
dass das Spiel nur durch eine konzentrierte Defensivarbeit
zu gewinnen war. Da Ettlingen das Spiel voll auf ihren 2,05
m großen Centerspieler ausgerichtet hatte, galt es für die
Abwehr vor allem, diesen „Riesen“ aus der Zone fernzu-
halten. Da dies durch das gute Stellungsspiel auch in vielen
Fällen gelang und im Gegenzug die Angriffe Renchens im-
mer wieder ihr Ziel fanden, konnte man sich bis zur ersten
Viertelpause einen vielversprechenden 19 : 12 Vorsprung
herausspielen. Das zweiteViertel war dann ziemlich ausge-
glichen. Keines der beiden Teams konnte zu- bzw. nachle-
gen, sodass Renchen weiterhin mit dem 35 : 29 die Führung
behaupten konnte. Auch nach dem Seitenwechsel machten
die Grimmelshausenstädter da weiter, wo sie in der ersten
Halbzeit aufgehört hatten. Durch die gut gestaffelte Defen-
sive war es immer wieder möglich Bälle abzufangen und
auf der anderen Seite erfolgreich abzuschließen. So konnte
man das Ergebnis bis zu Beginn des vierten Viertels noch-
mals um 2 Punkte erhöhen und mit 50 : 42 die letzten 10
Minuten angehen. In dieser Phase wurde es dann nochmals
spannend. Ettlingen kam immer näher an Renchen heran
und konnte sogar kurzzeitig die Führung übernehmen. Erst
8 Sekunden vor Ende war es Daniel Schuster der einen Ball
erkämpfen konnte und diesen mit einem Korbleger sicher
verwandelte, was zum Sieg reichen sollte.
Einen kleinen Wehmutstropfen gab es zum Schluss dann
doch noch. Dies war das letzte Spiel von Renchens Tops-
corer Johannes Nagel. Er hat in Freiburg sein Studium auf-
genommen und wird nach der Winterpause mit dem USC
Freiburg in der Landesliga auf Punktejagd gehen.Wir wün-
schen ihm für die Zukunft alles Gute und danken Ihm für
die jahrelange Treue zur BG Renchen.
Spieler und Punkte: Johannes Nagel 14, Peter Schwab 12,
Daniel Reitter 10, Daniel Schuster 10, Dimitri Schwab 8,
Stephan Hanek 5, Robin Störk 3, Maxim Schikowez.

Frauentreff Renchen e.V.
Wir wünschen unseren Mitglieder und ihren Familien, so-
wie den Freunden des Frauentreff Renchen e.V. ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr
Es würde uns freuen, wenn wir alle im Jahr 2011 zu unseren
Veranstaltungen wieder begrüßen dürfen.

Vorschau für Januar 2011
19. Januar 2011
Diavortrag über „Alt Straßburg“, im Gasthaus Löwen.
DasVorstandteam

Ringos siegen im Hammerfinale
Zum letzten Wettkampf in der Saison der Bezirksjugendli-
ga 2010 reisten die Jugendringer aus Renchen nach Gut-
ach-Bleibach. Neben dem Gastgeber waren auch die Ju-
gendringer vom ASV Urloffen zu Gast im Elztal. Die Meer-
rettichdörfler wollten mit einem Sieg die Meisterschaft in
der Bezirksjugendliga feiern. Die Ringos vom ASV Ren-
chen wollten dagegen Revanche gegen die Niederlage in
derVorrunde. So versprach das Aufeinandertreffen der bei-
den Mannschaften spannende Begegnungen.
Doch zunächst musste der Gastgeber besiegt werden. Hier
machte Daniel Fischer einen starken Anfang. Er gewann
mit deutlichem Punktvorsprung bereits in der dritten Mi-
nute. Andrej Schwarzkopf und Thomas Gebhardt folgten
dem Beispiel und punkteten ihre Gegner deutlich aus.
Sabrina Fischer hatte keinen Gegner und konnte daher
Kampflos 4 Punkte sammeln. Ähnlich erging esVan Meier.
Doch Matthias Wilhelm und Robin Amato kämpften dage-
gen um ihre Siege. Der Mannschaftssieg war somit gesi-
chert. Trotz der Niederlagen von Niklas Schindler und
Marco Broß hatten die Renchner Ringos mit 27 zu 13 ge-
wonnen.

Im zweiten Wettkampf trafen aber dann Urloffen und Ren-
chen zu einem weiteren Derby aufeinander. Mit einem Sieg
der Urloffener Jugend wäre ihnen die Meisterschaft sicher.
Nach 5 Begegnungen sah auch alles nach einem sicheren
Sieg gegen die Renchner Ringos aus. Daniel Fischer konnte
gegen Kevin Torkunov leider nicht lange bestehen. Auch
Niklas Schindler und Julian Lifke verloren ihre Begegnun-
gen. Nur Andrej Schwarzkopf hatte seinen Gegner Joshua
Knosp sicher im Griff und lieferte die einzigen vier Punkte
zu dem 16 zu 4 Rückstand. Doch die Titelfavoriten sollten
sich zu früh freuen. Denn es folgte Robin Amato, der Meik
Stahl nach schon einer Minute auf die Schultern legte.
Auch Sabrina Fischer legte schon nach einer Minute Rafael
Langenecker auf beide Schultern. Johannes Fischer bewies
in einer vor Spannung zerreißenden Begegnung Nerven.
Nachdem die erste Runde deutlich verloren ging, hatte er in
Runde zwei mit 7 zu 0 die Nase vorn. In Runde drei war dann
Tarec Knosp lange Zeit der Führende. Kurz vor Schluss ge-
lang Johannes doch der Ausgleich und er konnte jubelnd die
Matte als Sieger verlassen.Thomas Gebhardt musste wieder
gegen seinen alten Bekannten Mathias Otteni antreten.
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Im Gegensatz zur Vorrunde hatte Thomas bereits in der
zweiten Minute mit einem Dreher einen Schultersieg ge-
schafft. Die Trainer aus Urloffen waren sichtlich entsetzt,
denn vor dem letzten Kampf der Begegnung stand es plötz-
lich 19 zu 18 für die Ringos und diese hatten mitVan Meier
noch ein ziemlich heißes Eisen im Feuer. Er war auch sehr
motiviert bei der Sache und ließ Patrick Köhli in zwei Run-
den keine Chance. Nach 10 zu 0 Punkten legte er ihn auf
beide Schultern und feierte mit seinen Ringos den 23 zu 18
Sieg.
Dieses Ereignis stellt für die Jugendmannschaft den erfolg-
reichen Schlusspunkt einer ereignisreichen Saison dar. Als
Aufsteiger aus der Kreisjugendliga wusste man zunächst
nicht, wo die Reise hinführen würde. Doch nun haben die
Ringos nur zwei Wettkämpfe auf der Matte verloren und
damit den vierten Platz erreicht.

Altenwerk Renchen
Zur Jahresabschlussfeier und Einstimmung auf Weihnach-
ten lud das Altenwerk Renchen die älteren Mitbürgerinnen
und Mitbürger am 15. Dezember ein. Den Auftakt bildete
ein Gottesdienst, den Pfarrer Albert Lehmann in der Pfarr-
kirche zelebrierte. Anschließend ging es in den Josefsaal,
wo Erika Glaser die zahlreichen Senioren im Namen des
Leitungsteams begrüßte. Sie gab einen kurzen Rückblick
auf die Aktivitäten des Jahres Ein Schwerpunkt ist die
Frauengymnastik im Josefsaal, die jeweils montags von
Monika Abel durchgeführt wird. Die Frühjahrsveranstal-
tungen mussten wegen der Umbauarbeiten am Josefsaal
entfallen, es folgte die Maiandacht und zusammen mit der
Frauengemeinschaft die Wallfahrt zum Malteserschloss in
Heitersheim. Bei der Bewirtung der Kinder aus Tscherno-
byl waren die Helferinnen des Altenwerks ebenfalls im
Einsatz. Ein Erntedankfest sowie Kaffeenachmittage mit
Informationen zu verschiedenen Themen rundeten die Rei-
he derVeranstaltungen ab.
Nach der Stärkung mit Kaffee und Kuchen gab eine eine
musikalische Überraschung: Pfarrer Lehmann am Saxo-
phon, Marco Ell am Keyboard und Paul-Christian Meyer
an der Trompete spielten Advents- und Weihnachtslieder
wie "Wir sagen euch an den lieben Advent", "Fröhliche
Weihnacht überall" und "Tochter Zion", die Gelegenheit
zum Mitsingen wurde gerne genutzt. Dazwischen trugen
unter anderem Erika Glaser und Edith Fischer besinnliche,
aber auch lustige Geschichten rund um das Weihnachtsfest
vor. Im Verlauf des Nachmittags gab es auch Geschenke -
einmal für die Frauen, die das ganze Jahr über den Kuchen
für dieVeranstaltungen des Altenwerks spenden, aber auch
für Pfarrer Lehmann.

Dieser nutzte die Gelegenheit Erika Glaser und Mariele
Gottschalg an der Spitze des Altenwerks für ihre intensive
Arbeit zu danken. Die Bewirtung der älteren Mitbürger
erfolgte kostenlos, aber Erika Glaser bat um Spenden für
die Renovierung des Josefsaals, der je auch vom Altenwerk
immer wieder genutzt wird. Der Spendenbetrag wurde
vom Altenwerk auf eine runde Summe aufgestockt, und so
konnte Pfarrer Lehmann 300 Euro für dieses Projekt ent-
gegennehmen.

Männergesangverein Renchen
Sehr gut besucht war das traditionelle Weihnachtskonzert,
zu dem der Männergesangverein "Eintracht" am 18.12. in
die Festhalle eingeladen hatte. Zum Auftakt des Abends
trugen die Sänger konzertante und weihnachtlich Lieder
vor, im zweiten Teil des Programms brachten Mitglieder
von Grimmelshausenspielkreis und MGV die Kriminalko-
mödie "Mörderische Auslese" zur Aufführung.

Unter Leitung von Dirigent Rudolf Wörsching eröffnete
der Männergesangverein den Abend mit einem eindrucks-
vollen Chor, dem feierlichen "Ave Maria" eines unbekann-
ten Komponisten. Dann hieß der 1. Vorsitzende Heinrich
Fischer die Besucher willkommen, unter ihnen Bürger-
meister Bernd Siefermann, dessen Stellvertreter Heinz
Schäfer, Pfarrer Albert Lehmann und von der Achertal-
gruppe den neuenVorsitzenden Gunter Harter-Knoop. "Wir
wollen Sie mit wunderschönen Liedern auf Weihnachten
einstimmen", betonte Fischer. Die Sänger überzeugten wei-
terhin mit stimmungsvollen Liedvorträgen wie "Suliko" in
einem Satz von Friedrich Zimmer, das Bariton-Solo war ei-
ne bravouröse Leistung von Josef Schlecht. Nach "Schöne
Nacht" vonWilhelm Nagel bildete der schöne Chor "Abend-
frieden" von Hildegard Eckhardt in einem Satz von Rudolf
Desch den Abschluss der Liedvorträge, für die Sänger und
Dirigent mit viel Beifall bedacht wurden. Traditionell be-
endeten gemeinsam mit dem Publikum gesungene Weih-
nachtslieder den besinnlichen Teil der Feier, begleitet wur-
den die Lieder von RudolfWörsching am Akkordeon. In der
Pause wurden Lose für eine reichhaltige Tombola verkauft.
Bürgermeister Siefermann nutzte die Gelegenheit, dem
Männergesangverein "Eintracht" auch im Namen von Pfar-
rer Lehmann dafür zu danken, wie er das kulturelle und
kirchliche Leben der Grimmelshausenstadt miz gestaltet.
GlückwünschegaltendemneuenVorsitzendenderAchertal-
gruppe und dessen Frau - obwohl am Samstag ihr Hoch-
zeitstag war kamen sie zur Weihnachtsfeier des MGV.
Für den zweiten Teil des Abends hatten die Akteure der
Theatergruppe des MGV unter der Regier von Karl-Ludwig
Mörmann das Stück “Mörderische Auslese” von Mischa
Martini vorbereitet. Der Autor hat eine ganze Reihe von
Krimis geschrieben, die in seiner Heimart an der Mosel
spielen und bei denen der Wein eine nicht unwesentliche
Rolle spielt. So auch hier: der renommierte Winzer Her-
mann Kessel (gespielt von Josef Schlecht) hat zu einem
Wein- und Gourmetfestival eingeladen, da fällt er schon
nach dem Aperitif um und ist mausetot. Er ist, so die Er-
mittlungen, an dem vergifteten Glas Wein gestorben. Der
etwas schrullige Kriminalhauptkommissar (Karl-Ludwig
Mörmann) eilt an den Tatort und ist ratlos. Dort versuchen
sich alle gegenseitig zu beschuldigen. UnterVerdacht gera-
ten Kessels Ehefrau Emilia (gespielt Doris Schlecht), die
Weinkönigin und Schwester des Opfers (Vanessa Renner),
der Bruder des Ermordeten, Benjamin Kessel (Josef Braun),
der Hausfreund Dr.Joachim Gansmüller (Konrad Boschert)
und die Sommellière Elke (Anni Spinner). Kurz vor Schluss
des Stücks hatten dann die Besucher Gelegenheit, auf ei-
nem Zettel anzukreuzen, wer ihrer Auffassung nach der
Täter oder die Täterin war. Und wie bei einem Kriminalro-
man üblich, kommt die Auflösung erst in der allerletzten
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Minute - nachdem ein gefundenes Testament wieder ver-
schwindet, ein Behälter mit Gift entdeckt wird, ein Haar
den Kommissar auf eine Fährte bringt, ein Falscher verhaf-
tet wird und so manche Familienkonstellation im Weingut
Kessel die Zuschauer mächtig durcheinander gebracht
hat.
Die Akteure des Abends verstanden es, die vielen spannen-
den, aber auch lustigen Elemente des Stücks zur Geltung
zu ringen. Das war sicher auch das Verdienst von Karl-
Ludwig Mörmann, der neben der Hauptrolle als Kommis-
sar auch die Regie übernahm. Es gab immer wieder Sze-
nenapplaus und einen lang anhaltenden Beifall zum
Schluss. Heinrich Fischer stellte die Darsteller dem Publi-
kum vor und überreichte ihnen Geschenke, ebenso Jutta
Steckert als Souffleuse.Von den rund 140 Besuchern hatten
29 den Täter oder die Täterin richtig vorausgesagt, unter
ihnen wurden per Los drei Preisträger ermittelt.

Christliches Zentrum Agape e.V.
Evangelische Freikirche

Hauptstraße 53 Renchen,Tel.: 07802 / 703819
Mobil: 0173 / 615 888 6, E mail: v.malisic@web.de
Homepage: www.cz-agape.de

Heiligabend
16.00 Uhr Heiligabendgottesdienst bei Kerzenschein

2.Weihnachtstag, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

Predigt:Vlado Malisic
Lobpreis mit modernen Liedern undWeih-
nachtsliedern
parallel: Kinderbetreuung
Nach dem Gottesdienst gibt es Gelegen-
heit zum Austausch bei Kaffee und Ku-
chen. Gäste sind herzlich eingeladen.

Jeden Dienstag
ab 20.00 Uhr Ladies first

Was erwartet dich?
Schwingen auf dem bellicon-Trampolin
mit anschließender Entspannung
Gemütliches Zusammensein unter Frauen
Unkostenbeitrag 5,--€
Anmeldung nicht erforderlich
Du bist herzlich willkommen.
Bitte Socken und Decke mitbringen.
Infos bei Heike Malisic Tel.: 07802/703819
www.frausein.de

Es findet dieses Jahr keine Mittwochveranstaltung mehr
statt

Kein Einsegnungsunterricht in den Ferien

Probe- u. Übungsbetrieb der örtlichen Vereine

Athletensportverein Renchen
Dienstags 18.15 Uhr C-Jugend 6 - 10 Jahre

B-Jugend 10 - 14 Jahre
20.00 Uhr Sen., Jun. und A-Jugend

14 - 18 Jahre
Donnerstags 18.15 Uhr B-Jugend 10 - 14 Jahre

20.00 Uhr Sen., Jun. und A-Jugend
14 - 18 Jahre

Freitags 18.15 Uhr C-Jugend 6 - 10 Jahre
B-Jugend 10 - 14 Jahre

20.00 Uhr Sen., Jun. und A-Jugend
14- 18 Jahre

Basketball-Gemeinschaft Renchen
Montags 17.00 - 19.00 Uhr U20 und Herren II

19.00 - 21.30 Uhr Herren I
Dienstags 18.30 - 20.00 Uhr U18 weibl. und Damen

20.00 - 22.00 Uhr Freizeitmannschaft und Ü35
Mittwochs 18.30 - 20.00 Uhr Minis und U14

18.30 - 20.00 Uhr Herren II
20.00 - 22.00 Uhr Herren I

DLRG-Ortsgruppe Renchen
Treffpunkt DLRG-Rettungsstation, Freizeitbad Renchen
Montags 19.30 - 21.30 Uhr Erwachsene
Mittwochs 19.30 - 21.30 Uhr Erwachsene
Donnerstags 18.00 - 18.45 Uhr Kindertraining Gruppe 1

18.45 - 19.30 Uhr Kindertraining Gruppe 2
DRK - Ortsverein Renchen
Mittwochs 18.00 - 19.00 Uhr Jugendgruppe
FSC-Erlach e.V.
Montags 9.00 - 10.00 Uhr Aerobic und Fitness

Sporthalle Ulm
14.45 - 15.45 Uhr Kindergartenkinder

4-5jährige I, Sporthalle Ulm
15.45 - 16.45 Uhr Kindergartenkinder

4-5jährige II, Sporthalle Ulm
15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind Gruppe I
16.45 - 17.45 Uhr Schulkinder ab 3. Klasse
19.15 - 20.15 Uhr Fit und Aktiv für Sie&Ihn
20.15 - 21.15 Uhr Power-Fit-Mix

ab 11. Oktober!
Dienstags 9.15 - 10.15 Uhr Fit und Aktiv,

Sporthalle Ulm
9.15 - 10.15 Uhr Eltern-Kind II

10.30 - 11.30 Uhr Eltern-Kind III
14.30 - 15.30 Uhr Kindergartenkinder

3-4jährige I
15.30 - 16.30 Uhr Kindergartenkinder

3-4jährige II
17.15 - 18.15 Uhr Karate von 6-8 Jahren
18.15 - 19.15 Uhr Karate von 9-14 Jahren
19.15 - 20.15 Uhr Bodyforming ab 15 Jahren
20.15 - 21.15 Uhr Badminton ab 12 Jahren

Mittwochs 15.30 - 16.30 Uhr Schulkinderturnen 6-8jähri-
ge, Sporthalle Ulm

15.00 - 16.00 Uhr Trampolin I
16.00 - 17.30 Uhr Trampolin II
18.00 - 20.00 Uhr Volleyball 1 Freizeitrunde
20.00 - 22.00 Uhr Jedermänner

Donnerstags 9.00 - 10.00 Uhr Aerobic und Fitness
14.30 - 15.30 Uhr Kinderturnen 5-6jährige
15.30 - 16.30 Uhr Schulkinder 1./2. Klasse
17.00 - 18.00 Uhr Senioren-Gymnastik
18.30 - 19.30 Uhr Aerobic und Fitness I
19.30 - 20.30 Uhr Aerobic und Fitness II

Freitags 15.00 - 16.30 Uhr Safari-Turnkids
von 7 – 12 Jahren ab 1.10.

17.00 - 18.30 Uhr Volleyball 2 ab 14 Jahren/
Freizeitrunde

Freiwillige Feuerwehr - Abt. Renchen – Spielmannszug
Proberaum Feuerwehrgerätehaus, Schlossgartenstraße 9
Freitags 18.00 - 19.00 Uhr Zöglinge

19.00 - 20.00 Uhr Jugend
20.00 - 22.00 Uhr Aktiver Musikzug

Grimmelshausen-Bogenclub e.V. Renchen
Dienstags 18.00 - 19.15 Uhr Schüler und Jugendliche so-

wie Schnupperschießen für
jedes Alter

19.15 - 21.00 Uhr Erwachsene
(Festhalle in der Friedhof-
straße)

Fortsetzung Seite 20
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Spatenstich „Obere Zöllerhöf VI“ Erlach
Im Februar fand der erste Spatenstich zur Erschließung des
Baugebietes statt. Das letzte Baugebiet wurde in Erlach vor
12 Jahren ausgewiesen.

Umbau und Erweiterung des ehemaligen Militär-Casi-
nos zu einem Altenpflegeheim
Anfang August erfolgte der Spatenstich für das drei Millio-
nen Euro-Projekt, welches ein Pflegeheim für an Demenz
erkrankten Menschen wird.

Deichrückbau und Umgestaltung der Rench zwischen
Erlach und Stadelhofen
Der 1. Bauabschnitt wurde abgeschlossen. Durch den Rück-
bau der Deichlinie soll der Hochwasserschutz von Erlach we-
sentlich verbessert werden.

Neue Verbundheizung in Erlacher Rathaus und
Aurainschule
Dank Zuschuss aus dem Konjunkturpaket II konnte die neue
Verbundheizung im Erlacher Rathaus installiert werden,
welche mit Pellets betrieben wird. Über eine Fernleitung
wird damit auch die gegenüberliegende Aurainschule mit
Wärme versorgt.

Renchen im Jahresrückblick -
Das war 2010

Als Erinnerung an das zu Ende gehende Jahr präsentieren wir Ihnen 2010 in einem Rückblick,
der jedoch keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt.
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Umwelt- und Gewerbetage
Wasser ist Zukunft“ – unter diesem Motto standen im Som-
mer die diesjährigen Renchener Umwelt & Gewerbetage.
Sie wurden von den lokalen Agendakreisen, den örtlichen
Unternehmen, den Schulen, den Vereinen und der Stadt
Renchen entwickelt.

Gallusmarkt
Mit dem Markttag rund um das Renchener Rathaus ist der
Agenda Arbeitsgruppe „Freizeit, Kultur, Sport“ und „Sozi-
ales, Bildung, Wohnen“ die Wiederaufnahme der Tradition
des „kleinen Bauernmarktes“ gelungen.

Kindertagesstätten Renchen, Erlach und Ulm
Erweiterungsbauten für Kleinkindgruppen
Die Erweiterungsbauten in Renchen und Ulm sowie der
Umbau in Erlach wurden fertiggestellt. Die Kleinkindgrup-
pen für Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren sind zwischenzeit-
lich sehr gut ausgelastet.
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Bildungshaus Erlach
Im Spätjahr erhielt Renchen die Zusage des Ministeriums
für die Teilnahme der Kindertagesstätte und der Aurain-
schule in Erlach am Modellprojekt „Bildungshaus für Drei-
bis Zehnjährige“ .

Vandalismus
Im Frühjahr wurden durch Vandalismus innerhalb kurzer
Zeit hohe Sachschäden verursacht.

Wanderwegenetz des Schwarzwaldvereins
Die Ortsgruppe Renchen erstellte ein Wegesystem mit Info-
Tafeln.

Kirchturmrenovierung Kirche Ulm
Ein gewaltiger Sturm im Sommer 2009 zog die Kirchturm-
spitze in Mitleidenschaft. Rund 1500 m² Gerüstmaterial
und ca. 150 kg Farbe wurden benötigt, um dem Ulmer
Kirchturm im neuen Glanz erstrahlen zu lassen.

Kultur

Ausstellung Klaus Puth / Gestaltung Weinetiketten
Im Juni stellte der Klaus Puth seine „Illustrationen zum Sim-
plicissimus“ im Museum aus. Der Künstler hatte außerdem
zwei Weinetiketten einer Sonderedition gestaltet: „Coura-
ges Sündfluth“ und „Simplicius Herzblut“.
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Kinder- und Jugendliteraturtage Baden-Württem-
berg
Über 6 Wochen verteilten sich 28 Veranstaltungen. Das breit
gefächerte Programm von Lesungen, Theaterstücken über
Flohmarkt und Workshops zog über 1400 Teilnehmer und
Besucher an.

Historische Ausstellung
In Zusammenarbeit mit dem Regierungspräsidium Freiburg
wurden in einer Ausstellung beeindruckende archäologi-
sche Funde rund um den Renchener Schlossberg präsen-
tiert.

Verleihung Ehrennadel Herbert König
Ortsvorsteher Herbert König erhielt vom baden-württem-
bergischen Finanzminister Willi Stächele an der Abschluss-
veranstaltung der 725-Jahr-Feier die Landesehrennadel
Baden-Württemberg überreicht.

Jubiläen

725 Jahr-Feier Erlach
Ein großartiger Erfolg für das 900 Einwohner-Dorf und ein
unvergessliches Erlebnis.
Die Erlacher Bevölkerung hat sehr viel Engagement, Fleiß
und Leidenschaft in die Vorbereitungen gesteckt, um dieses
Fest einzigartig werden zu lassen. Die vielen Festbesucher
waren begeistert.
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Jubiläen Feuerwehr, Spielmannszug
Im Sommer feierte die Feuerwehrabteilung Renchen ein
Doppeljubiläum. Die Musiker des Spielmannszuges feier-
ten ihr 50-jähriges Gründungsjubiläum, die Feuerwehr
dufte auf 140 Jahre zurück blicken.

Jubiläum VdK
Engagierte Renchener gründeten am 4. April 1950 den
Ortsverband Renchen. Im Oktober fanden die Feierlichkei-
ten zum 60jährigen Jubiläum statt.

Feuerwehrgerätehaus Abteilung Ulm
Über das ganze Jahr gingen am Gerätehaus in Ulm die Um-
bauarbeiten weiter.
Es fehlt noch der Innenausbau und im Juni 2011 soll der
Umbau abgeschlossen sein.

Meisterschaft SV Renchen
Für den SV Renchen ging eine hervorragende Saison mit
dem Aufstieg der 1. Mannschaft in die Kreisliga A und der
Meisterschaft der 2. Mannschaft zu Ende.

Neue Gutscheine Werbegemeinschaft
Das neue Gutschein-Konzept der Werbegemeinschaft „Cle-
ver schenken“ wurde eingeführt. Zu erwerben sind die Gut-
scheine in allen Mitgliedsgeschäften der Werbegemein-
schaft.
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Hort an der Schule – Übernahme AWO
Das „Schulränzle“, eine Betreuungseinrichtung für Grund-
schüler, hat seine Arbeit Ende des Schuljahres aus finanzi-
ellen Gründen eingestellt. Der Schülerhort ging jedoch
nahtlos in die Trägerschaft der AWO über und wird gut
angenommen.

Gastroführer
Der neue ansprechende Faltprospekt informiert über Ca-
fes, Restaurants oder eine passende Unterkunft in Ren-
chen. Auch Empfehlungen zu vielfältigen touristischen
Attraktionen sind enthalten.

Virtueller Rundgang
Ein virtueller Stadtrundgang ist seit dem Spätjahr die neues-
te Attraktion auf der Renchener Internet-Seite. Durch Ku-
gelpanorama-Aufnahmen entstand eine moderne Präsen-
tation, mit der Renchen eine Vorreiterrolle einnimmt.

AGENDA-AKTIONEN
Fahrradbörse
Die Fahrradbörse des Arbeitskreises „Freizeit, Kultur,
Sport“ und Soziales, Bildung, Wohnen“ fand auch in die-
sem Jahr eine gute Resonanz.

Roman von Wilfried Kopp
Ende Oktober erschien das Erstlingswerk „Himmlische
Pfeile der Liebe“ des Rencheners Wilfried Kopp

Weihnachtsmarkt
Traditionell am ersten Adventswochenende fand der Weih-
nachtsmarkt statt. Erstmals wurde die Hauptstraße einge-
bunden. Mit zahlreichen Besuchern und zufriedenen Stand-
betreibern fiel die Resonanz überaus gut aus.
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Grimmelshausen-Schützen Renchen e.V.
Sonntags 10.00 Uhr Frühschoppen und Schnup-

pertraining für Schießspor-
tinteressierte

Freitags 18.30 - 19.30 Uhr Training mit der Luftpistole
und dem Luftgewehr für
Schüler und Jugendliche mit
unseren Trainern Karl-Heinz
Gloth und Christian Hübner.

Samstags 13.30 - 16:00 Uhr Training für Großkaliber auf
dem 25 m Stand und dem
Mehrdistanzstand

Gymnastik-Stunde Renchen
Montags 16.00 - 17.00 Uhr Seniorengymnastik

im Josefssaal
Judokan 84 Renchen e.V.
Montags 20.00 - 21.30 Uhr Erwachsene (Haus Renchtal)
Mittwochs 17.00 - 18.15 Uhr Jugendliche Gruppe I

18.15 - 19.30 Uhr Gruppe II (Festhalle)
Donnerstags 17.30 - 18.45 Uhr Jugendliche Gruppe III
Freitags 20.00 - 21.30 Uhr Erwachsene (Haus Renchtal)
Kreuzbund e.V.
Die Gruppe trifft sich 14-tägig (ungerade KW) und zwar:
Mittwochs 19.30 Uhr BWLV - Tagesklinik, Rench-

talstr. 14, 77871 Renchen,
Kontakt: Tel. 07223-9946318

Männergesangverein „Eintracht“ Renchen
Donnerstags 20.00 Uhr Proberaum Haus derVereine
Männergesangverein Concordia Ulm
Dienstags 19.30 Uhr Probe im Schulhaus Ulm
Musikverein Ulm
Freitags 20.30 Uhr Probe
Musikverein Erlach
Dienstags - Jungmusiker-Einzelproben
Donnerstags (gemäß Absprache)
Mittwochs 14.00 - 14.30 Uhr Blockflötenkinder

(Fortgeschrittene 1)
14.30 - 15.15 Uhr Blockflötenkinder

(Anfänger)
15.45 - 16.30 Uhr Blockflötenkinder

(Fortgeschrittene 2)
16.30 - 17.15 Uhr Blockflötenkinder

(Fortgeschritten 3)
20.00 - 21.30 Uhr Gesamtkapelle Musikprobe

Donnerstags 18.00 - 19.00 Uhr Jugendkapelle-Gesamtprobe
Renchener Seniorenbörse
Dienstags 15.00 - 17.00 Uhr „Betreutes Wohnen“ -

Goethestraße
Rock'n Roll
Montags 20.00 - 22.00 Uhr Training für Erwachsene,

Sporthalle Ulm
Mittwochs 17.00 - 18.30 Uhr Kinderturnen von 6 bis ein-

schl. 10 Jahren in der Grim-
melshausensporthalle

Freitags 18.00 - 20.30 Uhr Jugendtraining in der Sport-
halle Ulm

20.30 - 22.00 Uhr Training für Erwachsene in
der Sporthalle Ulm

Sportschützenverein Renchen
Mittwochs 18.00 - 20.00 Uhr Jugend

20.00 - 22.00 Uhr Junioren, Senioren
in den Disziplinen Luftge-
wehr: stehend, liegend, drei
Stellungskampf

Freitags 18.00 - 20.00 Uhr Jugend
20.00 - 22.00 Uhr Junioren, Senioren.

Laufend Scheibe; Armbrust
Sportverein Renchen - Turnabteilung -
Montags 20.00 - 21.00 Uhr Gymnastik Frauen

in der Festhalle
Sportverein Renchen - Abteilung Fußball -
Montags 19.00 - 21.00 Uhr B-Jugend

(in Renchen)
17.30 - 19.00 Uhr D-Jugend
17.30 - 19.00 Uhr E-Jugend

Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr C-Jugend
19.00 - 21.00 Uhr 1., 2. Mannschaft

Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr B-Jugend
(in Renchen)

Donnerstags 17.30 - 19.00 Uhr D-Jugend
18.00 - 19.30 Uhr C-Jugend
19.30 - 21.00 Uhr Alte Herren

Freitags 17.30 - 18.30 Uhr Bambinis
17.00 - 18.30 Uhr F-Jugend
19.00 - 21.00 Uhr 1., 2. Mannschaft

Sportverein Ulm - Abteilung Fußball -
Montags 17.30 - 19.00 Uhr E-Jgd.

17.30 - 19.00 Uhr D-Jgd.
19.00 - 20.30 Uhr A-Jgd.

Dienstags 18.00 - 19.00 Uhr F-Jgd.
18.00 - 19.30 Uhr C-Jgd. in Renchen

Mittwochs 17.30 - 19.00 Uhr E-Jgd.
17.30 - 19.00 Uhr D-Jgd.
19.00 - 20.30 Uhr A-Jgd.

Donnerstags 17.30 - 18.30 Uhr G-Jgd. (Fussballschule)
18.00 - 19.30 Uhr C-Jgd. in Renchen

Freitags 19.00 - 20.30 Uhr C-Mädchen
Stadtkapelle Renchen
Donnerstags 20.00 Uhr Probe im Probelokal
Tischtennisverein Renchen
Montags 18.30 - 20.00 Uhr Jugend

20.00 - 22.00 Uhr Senioren
Freitags 18.30 - 20.00 Uhr Jugend

20.00 - 22.00 Uhr Senioren
Tischtennis-Gemeinschaft Ulm
Dienstags 18.00 - 19.30 Uhr Jugend und Schüler

19.00 - 21.30 Uhr Herren
Donnerstags 18.00 - 19.30 Uhr Minis und Talentschuppen

19.30 - 21.30 Uhr Damen und Herren
Volleyballclub Ulm
Mittwochs 20.00 - 22.00 Uhr Training, Sporthalle

Stadtteil Erlach

Musikverein Erlach e.V.
Weihnachtsgrüße
Der Musikverein Erlach wünscht der Einwohnerschaft von
Erlach ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues
Jahr. Wir bedanken uns zugleich für die vielfältige Unter-
stützung sowie den zahlreichen Besuch bei unserenVeran-
staltungen. Insbesondere gilt unser Dank allen Freunden
und Gönnern.

Jahreshauptversammlung des Musikvereins
Schon heute weisen wir auf unsere Jahreshauptversamm-
lung hin, welche am Freitag, den 7. Januar 2011 um 19.00
Uhr im Bürgerhaus Erlach stattfindet.
Folgende Tagesordnung steht auf dem Programm:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Kurzbericht des 1.Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Rechners
5. Bericht des Jugendleiterteam
6. Bericht des Dirigenten
7. Ehrungen
8. Entlastung derVorstandschaft
9. Neuwahlen der Gesamtvorstandschaft

10. Satzungsänderung
11. Veranstaltungen 2011
12. Wünsche und Anträge
Alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde der Blasmu-
sik sind herzlich eingeladen.
Musikverein Erlach e.V.
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FSC Erlach e.V.
Nikolaus besucht die Ulmer Turnerkinder
Ho, Ho, Ho, drauß vom Walde kam der Nikolaus zu den Ul-
mer Turnerkindern und deren Eltern. Die Kinder zeigten
dem Nikolaus was sie in den Turnstunden gelernt haben,
wie Rolle vorwärts und rückwärts sowie Handstand und
andere turnerische Fähigkeiten. Ebenfalls wurde ein Weih-
nachtslied auf "Trommeln mit Bällen" gezeigt und den Ab-
schluss bildete ein Adventstanz.
Der Nikolaus staunte und freute sich was die Kid´s schon
alles können.

Stadtteil Ulm

Musikverein Ulm
Für den zahlreichen Besuch unseres Adventskonzertes un-
term Christbaum bedanken wir uns bei allen Besuchern
recht herzlich.
Schon heute wollen wir darauf aufmerksam machen, dass
wir am 22. Januar 2011 wieder eine Alteisensammlung
durchführen wollen.
Über Ihre Unterstützung durch viele Materialspenden
würden wir uns sehr freuen.
Wir wünschen Ihnen allen schöne Weihnachten und alles
Gute für das neue Jahr!
Ihr Musikverein Ulm e.V.

Kath. Frauengemeinschaft Ulm
Winterzauber in Rust am 29.12.2010
Zur Abfahrt treffen wir uns um 13.30 Uhr auf dem Schul-
platz. Bitte warme Schuhe und Kleidung nicht vergessen,
wir halten uns viel im Freien auf.
Wir wünschen allen Teilnehmern schöne Stunden in Rust.
Wir wünschen allen Frauen und ihren Familien gesegnete
Weihnachten.
DasVorstandsteam
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